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Für jeden der richtige Abschluss

Bildungsoffensive Bayern.
Für die Zukunft unserer Kinder.

München, im April 2000
Bayerisches Staatsministerium

für Unterricht und Kultus
Salvatorstraße 2
80333 München

Telefon: 089 2186-0
Internet: www.schulberatung.bayern.de

Berufsorientierende Fächer:

MITTLERE-REIFE-
ZUG

Schellenberger Weg 26
91077 Neunkirchen am Brand

www.ms-neunkirchen.de 
 09134 1504 ●  09134 9162 ●mail@ms-neunkirchen.de

ittelschuleM
Neunkirchen am Brand

von der 7. bis zur 10. Klasse
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Qualifikationsmöglichkeit  ICDL
 weltweit standardisierter Nachweis über 

Computerfähigkeiten
 in Kombination mit den Fächern Wirtschaft & 

Kommunikation und Informatik

AG Schülerfirma
 Reale Firma/Aktiengesellschaft
 Produktion und Dienstleistungen
 Eigenverantwortlichkeit der Schüler

Informatik / 
Informatik und digitales Gestalten
 Pflichtfach ab Jgst. 5
 Wahlfach ab Jgst. 6
 mögl. Prüfungsfach

Schulsanitäter
 Erste Hilfe bei kleinen Verletzungen
 Betreuung erkrankter Schüler

Tutoren
 Betreuung neuer Schüler
 Gemeinsame Aktionen mit 5. Klassen

weitere Angebote:

Technik (Te)
 Umgang mit verschiedenen Werkstoffen
 Ökonomie/Ökologie
 Technisches Zeichnen (Freihand, CAD)

Wirtschaft und Kommunikation (WiK)

 Umgang mit Kommunikations-
/Informationstechniken

 kaufmännische Grundbildung
 Textgestaltung, Präsentation

Ernährung und Soziales (EuS)

 Ernährung und Gesundheit
 Umwelt-/Verbraucherschutz
 fachspezifische Arbeitsprozesse/-techniken
 soziale Projekte
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Die Vorteile des M-Zugs auf 
einen Blick:

M-Zug, M-Klasse, was ist das?

 „M“ steht für Mittlere Reife.

 Die Mittelschule bietet seit dem Schuljahr 
1999/2000 einen vierjährigen Bildungs-
gang an, den M-Zug, der in eigenen 
Klassen (M-Klassen) zum Mittleren 
Schulabschluss führt. 

 Der M-Zweig beginnt in der 
Jahrgangsstufe 7 (M 7) und endet in der 
10. Klasse (M 10) mit der Abschluss-
prüfung zum Mittleren Schulabschluss.

 In weniger dicht besiedelten Gegenden 
Bayerns ist es notwendig, dass sich 
mehrere Schulen in einem Verbund zur 
Bildung von M-Klassen zusammenfinden. 

Was bringt der M-Zug den Schülerinnen 
und Schülern?

 Sie können innerhalb der eigenen Schulart Mittelschule 
über vier Jahre konsequent auf den Mittleren 
Schulabschluss vorbereitet werden.

 Dieser Abschluss ist dem Realschulabschluss 
gleichwertig und verleiht die gleichen Berechtigungen.

 Der Unterricht im M-Zug legt seinen Schwerpunkt auf 
Deutsch, Mathematik und Englisch.

 Weiterer Schwerpunkt ist das Lernfeld Wirtschaft und 
Beruf und damit die verstärkte Vorbereitung auf das 
Wirtschafts- und Berufsleben.

Was wird im M-Zweig gelernt?

Grundlage für Unterricht und Erziehung ist der 
Lehrplan für die Mittelschule, aber

 die Anforderungen orientieren sich am höheren Niveau 
des Bildungsgangs zum Mittleren Schulabschluss.

 die Lerninhalte werden ausgeweitet und vertieft 
behandelt.

 die Schülerinnen und Schüler arbeiten selbstständiger 
und eigenverantwortlich.

 die Aufgabenstellungen sind deutlich anspruchsvoller.

Welche Abschlüsse sind erreichbar?
 der Mittlere Schulabschluss am Ende der 

Jahrgangsstufe 10

 der Erfolgreiche Mittelschulabschluss am Ende der 
Jahrgangsstufe 9

 der Qualifizierende Mittelschulabschluss (Quali) durch 
Teilnahme an der besonderen Leistungsfeststellung

Wie geht es nach der Mittelschule weiter?

Mit dem Mittleren Abschluss stehen viele 
Wege offen:

 qualifizierte Ausbildung in einem anspruchsvollen Beruf

 Fachoberschule (für Bewerber ohne Berufsausbildung)

 Berufsoberschule (für Bewerber mit Berufsausbildung)

 Laufbahn der Fachlehrer und Förderlehrer

 Einführungsklasse Gymnasium

Förderung von 
Schlüssel-
qualifikationen

familiäres
Schulklima

Praxis- und 
Berufsorientierung

Wohnortnähe
kein Schul-/ 
Schulartwechsel

Medienbildung Klassleiterprinzip

M7
Durchschnitt 

2,66 

in Deutsch, 
Mathe, Englisch

Zwischen-/
Jahreszeugnis, 

evtl. 
Aufnahmeprüfung

M8/M9
Durchschnitt 

2,33 

in Deutsch, 
Mathe, Englisch

Zwischen-/
Jahreszeugnis, 

evtl. 
Aufnahmeprüfung

M10
Durchschnitt 

2,33

im Quali

in Deutsch, 
Mathe, Englisch

sonst 
Aufnahmeprüfung

Zugangsvoraussetzungen
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